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Ausgangslage 
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■ Soll die individuelle Kompetenzfeststellung ermöglichen  

■ Soll die selbstständige Handlungskompetenz der Geprüften nachweisen 

Wünschenswert: 

Unser Konzept: 

■ Konstruktion von handlungsorientierten Prüfungsaufgaben 

■ Kompetenzmessung basiert auf der Konstruktion schriftlicher    

   Prüfungskonzepte 

■ Produktisierung von Kompetenzen, hier am Beispiel der Bearbeitung  

   von CFK Werkstoffen 
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Ausgangslage: Die Kompetenzen 
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Kompetenz (1), Schutz: 
Beurteilung von Gefahren bei der Bearbeitung 

von CFK; Gestaltung von gesundheits-

schützenden Arbeitsumgebungen. 

Kompetenz (2), Bohren: 

Fachgerechtes Bohren von Bauteilen aus 

dem Werkstoff CFK. 

Kompetenz (3), Fräsen: 

Fachgerechtes Fräsen von Bauteilen aus 

dem Werkstoff CFK. 

Kompetenz (4), Sägen: 

Fachgerechtes Sägen von Bauteilen aus 

dem Werkstoff CFK. 

Kompetenz (5), Reparaturverfahren: 
Fachgerechten Umsetzung von geeigneten 

Reparaturverfahren bei strukturellen 

Schädigungen von Bauteilen aus dem Werkstoff 

CFK. 

Notwendige Kompetenzen eines Facharbeiters: 
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Konzept: Prüfungssechseck  

Prüfungssechseck 

Kompetenz 

Situation 

Handlung 
Wissens-
elemente 

Material 

Produkte 
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Abb.: Prüfungssechseck (Müller 2013) 



Konzept: Prüfungssechseck Beispiel 
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Welche Kompetenzen?  

Kompetenz (1), Schutz 

Kompetenz (2), Bohren 

Kompetenz (3), Fräsen 

Kompetenz (4), Sägen 

Kompetenz (5), Reparaturverfahren 

In welcher Situation?  

Ein Kunde kommt in die KFZ-Werkstatt und 

verlangt die Reparatur seiner Stoßstange. Die 

Stoßstange besteht aus dem Werkstoff CFK. Aus 

Kostengründen möchte er keine neue 

Stoßstange kaufen und bittet Sie um Hilfe. 

 http://www.berlin.de/binaries/asset/image 

Welche Handlungen?  

Auswahl eines geeigneten Reparaturverfahren. 

Reparatur wird mit den dazu nötigen 

Arbeitsschritten (Fräsen, Bohren, Sägen), etc.   

Welche Wissenselemente  

werden benötigt? 

Gefahren für Mensch/Maschine, allgemeine 

werkstoffspezifische Grundlagen, struktureller 

Aufbau von Faserverbund-Werkstoffen, 

Einflussfaktoren, Kriterien zur Beurteilung einer 

Bauteilschädigung etc.     

Welche Materialien  

werden benötigt? 
Gefahrenberichte, Beschreibungen, 

Sicherheitsregeln, Skizzen, Schemata, 

gegebenen Arbeitsbedingungen, 

Reparaturzettel, Arbeitsablaufpläne, 

Bilder von Schäden, etc. 

In welchen Produkten  

spiegelt sich dies wider? 

Skizzen, Arbeitsplatzanordnungen, Gefahrenbeschreibungen, 

Beurteilungstabellen, Beschreibungen von Sicherheitsregeln, 

Fehler-Ursachen-Tabellen, technische Zeichnungen, 

Arbeitsablaufpläne, Durchführen einer konkreten Reparatur, 

etc. 
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■ Einordnen der Produkte in  

   Komplexitätsstufen 

■ Klärung der Kompetenzabdeckung 

■ Potential-Seite (Reproduktion  

   deklarativen Wissens) 

■ Performanz-Seite (Kernkompetenz) 

■ Performanz-Seite (Kompetenzfacette) 

 

 

Konzept: Transformationswerkzeug 
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■ nachvollziehbare und sinnvolle  

   Kriterien 

■ Kern-Kriterien: Zentralen  

   Entwicklungsleistungen /    

   Kernkompetenz  

■ Neben-Kriterien: Bewertung der  

   Kompetenzfacetten 

■ Gewichtungsfaktor der Kern- 

   Kriterien/Neben-Kriterien ca. 3/1  

■ Die Kriterien können vom Prüfer  

   selbst festgelegt werden.  

 

Konzept: Bewertungskriterien 
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■ Verteilung der Punkte erfolgt nach  

   Komplexitätsgrad 

■ Kern-Kriterien erhalten ca. 3mal  

   größere Werte als die Neben-Kriterien 

■ Zeitangaben spiegeln ebenso die  

   Komplexitätsgrad der Aufgaben wider 

Beispiel: Bewertungskriterien 
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Beispiel: Aufgabenblätter 1|2 
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Aufgabe 3  (insg. 30 Punkte) 

 

Um Ihre Mitarbeiter auf mögliche Fehlerursachen hinzuweisen, sollen Sie alle  
Fehler, welche bei der spanenden Bearbeitung des vorliegenden CFK-Bauteils 
auftreten können, dokumentieren. 
 

a.) Erstellen Sie hierzu eine Fehler-Ursache-Tabelle! (20 Punkte) 
 

b.) Beschreiben Sie, wie Sie diese Probleme in Ihrem Bearbeitungsablaufplan  
     gelöst haben und gehen Sie auf mögliche Alternativen ein! (10 Punkte) 

 

 

                                                          

 

 

 Punkte Gesamt:……………… 
 
                                                                                       Note:…………………………... 

 

 

Beispiel: Aufgabenblätter 2|2 
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Diskussion 

 

Diskussion 

Ich freue mich auf Ihre Fragen. 
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